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Newsletter 4 

 

Versammlung der Anleiheinhaber / Zinsstundung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Sie heute darüber informieren, dass die Scholz Holding GmbH am 18. 

Februar mitgeteilt hat, dass die nach österreichischem Recht bestellte Kuratorin für 

die Anleihe, Frau Dr. Ulla Reisch, einer Stundung der am 8. März 2016 fälligen 

Zinszahlung bis zum 31. Mai 2016 zugestimmt hat. Dieser Maßnahme hat mittler-

weile auch das zuständige Handelsgericht in Wien zugestimmt, wie die Gesellschaft 

heute berichtet. Aus Sicht der SdK ist die Stundung ohne jegliche Gegenleistung 

nicht nachvollziehbar und verschlechtert die Verhandlungsposition der Anleihein-

haber gegenüber den anderen Gläubigern enorm. Die Gesellschaft plant aus Sicht 

der SdK ein so genanntes scheme of arrangement in England durchzuführen, an 

dessen Ende die bilanzielle Sanierung der Gesellschaft stehen soll. Dies zeigt sich 

deutlich in der Verlagerung des Geschäftssitzes der Scholz Holding GmbH nach 

London. Da die Anleihe nicht besichert ist, dürften die Anleiheinhaber nun auf den 

„guten Willen“ der besicherten Gläubiger angewiesen sein, diese im Rahmen eines 

von der SdK erwarteten scheme of arrangement noch in irgendeiner Art und Weise 

zu berücksichtigen. Die Erfahrungen der Vergangenheit bei anderen Unternehmen 

haben aus Sicht der SdK gezeigt, dass bei einem scheme of arrangement meist der 

„Stärkere“ auf Kosten des „Schwächeren“ profitieren kann. Die Anleiheinhaber 

dürften in diesem Fall aus Sicht der SdK der „Schwächere“ sein, da diese nicht wie 

die anderen Gläubiger organisiert sind. Es ist also aus Sicht der SdK nicht zu erwar-

ten, dass von Seiten der besicherten Gläubiger die Anleiheinhaber im Wege eines 

scheme of arrangement noch in der Art und Weise berücksichtigt werden, dass die-

se im Falle einer zukünftigen Verbesserung der wirtschaftlichen Situation der Ge-

sellschaft mit signifikanten Rückflüssen rechnen könnten.  

 

Die SdK prüft daher aktuell, ob rechtliche Mittel gegen die Entscheidung der Kura-

torin bzw. des Gerichts in Wien eingelegt werden können und in wie weit diese 

Aussicht auf Erfolg haben würden. Sofern Sie Interesse haben, Rechtsmittel zu-

sammen mit der SdK gegen diese Entscheidung einzulegen, lassen Sie bitte unse-

rem Justitiar Herrn Schechinger eine E-Mail an schechinger@sdk.org zukommen. 

Bitte geben Sie dabei neben Ihren persönlichen Daten (Namen, Anschrift) den von 

Ihnen aktuell gehaltenen Nominalwert an Anleihen an. Wir werden Sie dann über 

die rechtlichen Möglichkeiten und eventuell anfallende Kosten hierfür informieren, 

sobald uns hierzu Näheres von unseren Anwälten vorliegt.  

 

Versammlung vom 16. Februar 2016 

 

Am 16. Februar 2016 fand die zweite Anleihegläubigerversammlung am Handels-

gericht in Wien statt. Aufgrund der Vertraulichkeit der Informationen können wir 

einen von unserem Vertreter vor Ort erstellten Bericht zu der Versammlung nur an 
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Mitglieder weitergeben, die uns mit der Vertretung Ihrer Stimmrechte beauftragt 

hatten. Diesen werden wir mit einer separaten E-Mail individuelle Zugangsdaten 

zukommen lassen, mit denen man sich unter www.sdk.org/scholz in den internen 

Bereich einloggen kann. Dort finden Sie den Bericht zu der Versammlung vom 16. 

Februar 2016.  

 

Dieser Bericht ist nicht zur Weitergabe an Dritte bestimmt. Wir wurden von der 

Kuratorin darauf hingewiesen, dass  dies strengstens zu beachten sei. Wie bitten Sie 

deshalb, dies ebenfalls zu beachten. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

München, 23. Februar 2016 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

 

Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Scholz Holding GmbH! 


